
 

 

 

 

Protokoll der 2. ordentlichen Sitzung  

der Studienvertretung der Angewandten Musikwissenschaft  

im Wintersemester 2009/10 am 15.11.2009 

 

 

 

 

Anwesende Mandatarinnen und Mandatare: 
• Esther Planton (Vorsitzende) 
• Monika Laxgang (1. Stellvertreterin) 
• Johanna Weichard (2. Stellvertreterin) 

 
 
 
Ort der Sitzung:  Villacherstraße 201, 9020 Klagenfurt 
Beginn der Sitzung: 17.15Uhr 
Ende der Sitzung:  18.15Uhr 
 
 
 
 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  2. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
  3. Wahl der Schriftführerin bzw. des Schriftführers 
  4. Genehmigung der Tagesordnung 
  5. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung  

6. Finanzierung Stammtisch SS 09 
  7. Finanzierung Exkursion Ljubljana Oktober 09 
  8. Finanzierung Theaterkarten 

9. Festlegung der Aufgaben des StV-Teams 
10. Bericht des Vorsitzenden 

  11. Allfälliges 
 
 
 
 
 



TO 1 
Die Vorsitzende Esther Planton begrüßt alle MandatarInnen zur zweiten ordentlichen 
Studienvertretungssitzung der Angewandten Musikwissenschaft. Esther Planton stellt fest, dass 
die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde. 
 
TO 2 
Durch die Anwesenheit aller MandatarInnen ist die Beschlussfähigkeit gegeben. 
 
TO 3 
Als SchriftführerIn wird Johanna Weichard einstimmig gewählt. 
 
TO 4 
Esther Planton bringt die Tagesordnung zur Abstimmung, welche einstimmig genehmigt wird. 
 
TO 5 
Die Vorsitzende weist darauf hin, dass der Punkt 1 in der Tagesordnung in der Einladung und im 
Protokoll der ersten ordentlichen Sitzung am 29.09.09 nicht existieren braucht und sich damit die 
Tagesordnungspunkte nach oben hin verschieben. Die „Begrüßung“ bedarf keinen 
Tagesordnungspunkt. Ansonsten wird das Protokoll von allen Teilnehmern genehmigt und kann 
online gestellt werden. 
 
TO 6 
Der Stammtisch der Angewandten Musikwissenschaft fand bisher zwei Mal statt. Bei dem ersten 
Treffen wurden 59,60 Euro, bei dem zweiten Treffen 0,00 Euro vom StV-Budget benötigt. Da 
Esther Planton die Kosten vom ersten Stammtisch vorlegte, muss darüber nachgedacht werden, 
wie der Stammtisch finanziert wird, ohne dass Privatpersonen Geld vorstrecken müssen. Für den 
ersten Betrag wird beim Service-Center der ÖH eine Refundierung ausgefüllt, sodass Esther 
Planton den Betrag von 59,60Euro zurückerstattet bekommt. Die Anwesenden einigen sich 
darauf, erst eine Umfrage an die Studenten rauszuschicken, indem diese mitteilen können, 
welchen Wochentag sie für einen Stammtisch bevorzugen würden.  
 
TO 7  
Die StV AMuWi beschließt einstimmig den Exkursionszuschuss von 12Euro an Esther Planton 
auf Grund der Exkursion nach Ljubljana zum Edgar Verese Workshop. 
 
Erkärung: Die Exkursion fand im Rahmen einer Lehrveranstaltung statt, daher werden alle 
Studierende, die an der LV teilnehmen von der Fakultät finanziell mit jeweils 12Euro unterstützt, 
da es eine Pflichtexkursion war. Die Exkursion war für alle weiteren AMuWi Studierende offen 
zugänglich, sodass diese Studierenden von der StV AMuWi mit je 12 Euro unterstützt werden. 
 
TO 8  
Der letzte Theaterbesuch „Sommernachtstraum“ wurde von der StV AMuWi finanziell 
unterstützt. Für die TeilnehmerInnen hat Monika Laxgang 22,00Euro ausgelegt und das Geld 
wird nach der Refundierung an Monika überwiesen. 
 
TO 9  
Die StV AMuWi legt im Folgenden die wichtigsten Aufgaben jeder einzelnen Person fest. 
Johanna Weichard ist insbesondere für den Stammtisch der Angewandten Musikwissenschaft 
zuständig. Dazu zählt das Verschicken einer Mail ca. 1 Woche vor Stattfinden an alle 
Studierenden, die Infos zum Ort, Datum und Zeit enthält.  



Der Vorsitz übernimmt die finanzielle Übersicht und Überprüfung von Zahlungswegen. Die 
Kontokarte für das StVen-Konto ist in ihrem Besitz. 
Monika Laxgang ist für die Planung und Ausführung der Theaterbesuche zuständig. Sie fragt bei 
den Studierenden an, steht in Verbindung mit der Theaterkasse und reserviert die Karten. Im 
Falle, dass es keine Freikarten sind legt sie notfalls das Geld für die Karten aus, bzw. die 
Studierenden müssen sich die Karten selber abholen und bekommen im Nachhinein Geld von der 
StV zurück. 
 
Alle anderen anfallenden Arbeiten für die StV-AMuWi werden unter den Personen eingeteilt, 
z.b. Einladungen, Ausschreiben, so auch Sprechstunden. Diese werden nach Vereinbarung 
abgehalten, je nach dem wer gerade Zeit hat und nach welcher Person gefragt wird. 
Wenn Exkursionen geplant werden, ist jeder der StV-AMuWi mit verantwortlich zu organisieren 
und durchzuführen. 
 
TO 10 
Die Vorsitzende Esther Planton berichtet über das Problem, dass einige Studierende der AMuWi 
keine Zugangsdaten für das Konservatorium erhalten haben und sich somit nicht auf der neuen 
Plattform anmelden können. Weiterhin wird die Frage in den Raum gestellt, ob sich nun alle 
Studierenden der AMuWi an der Uni sowie am Konse für eine LV anmelden müssen, um 
registriert zu sein und benotet zu werden. Die Vorsitzende wird sich noch mal an die Sekretärin 
der Abteilung wenden und ihren Bericht dazu schildern. 
 
Ein weiterer Punkt ist die neue Kooperation mit dem Stadttheater Klagenfurt. 
Auf Anfrage nach ein paar Freikarten für die Studierenden der AMuWi stellte uns die 
Pressebeauftrage des Stadttheaters Carmen Buchacher das Angebot, jeden Monat 4 Freikarten zu 
Verfügung zu stellen. Die Freikarten werden über den ÖH-Newsletter als Gewinnspiel für die 
Studierenden der AMuWi verlost. Die StV wird selber nicht am Gewinnspiel teilnehmen.  
 
Weiterhin hat die Vorsitzende die Idee die Kooperation zu nutzen, indem die Studierenden die 
Möglichkeit erhalten am Stadttheater Klagenfurt ein Praktikum zu absolvieren. Die Bereiche 
sollten u.a. Regieassistenz, Dramaturgie, Hospitanz und evtl. Tontechnik abdecken. Bewerbung 
für solch einen Praktikumsplatz sollten an Frau Buchacher geschickt werden, welche die 
Bewerbungen an die zuständigen Personen im Theater weiterleitet. 
 
Ebenso soll eine Führung durch das Stadttheater Klagenfurt geplant werden, bei der die 
Studierenden anschließend die Möglichkeit erhalten, zuständige Personen aus Dramaturgie, 
Maske, Bühnenbild usw. über ihren Arbeitsbereich auszufragen und diesen näher kennen zu 
lernen. Die Führung würde für jeden Studierenden 1,50Euro kosten. 
 
Neben der Kooperation mit dem Stadttheater Klagenfurt wird überlegt, ebenso eine Kooperation 
mit dem Musikverein herzustellen, um so eventuell gemeinsame Ideen umzusetzen. Die 
Vorsitzende wird den Kontakt zum Musikverein herstellen. 
 
Daraufhin kommt Monika Laxgang auf die Idee, auch mit dem Kamot eine Kooperation neben 
dem Stammtisch herzustellen, schließlich sind die Jazzkonzerte ein abwechslungsreicher 
Gegenpol zu klassischer Musik. 
 
Die Vorsitzende hält fest, dass das vorgestreckte Geld für Utensilien der Auftaktveranstaltung 
(Buffet 09) des WS09 an Monika Laxgang übergeben wird. 
 



Eine Exkursion soll geplant werden. Das Ziel ist das E-Board Museum in Klagenfurt. Die 
Exkursion soll im Januar 2010 stattfinden.  
 
Der Vorsitz gibt bekannt, dass ein Weihnachtsessen für die Studierenden und Professoren der 
AMuWi stattfinden soll. Der Termin wird vorläufig auf den 3. Dezember angesetzt. Bei dem 
Weihnachtsessen wird nur den Studierenden das Hauptgericht vom StV-Budget bezahlt. 
Einladungen werden zum gegebenen Zeitpunkt rausgeschickt, wenn die Örtlichkeit und das 
Datum fest stehen. 
 
TO 11 
Unter Allfälliges fällt unter anderem das schon länger bestehende Problem mit den ECTS im 
Modul 11. Daraufhin beschließen die Anwesenden einen Sitzungstermin mit Prof. Heilgendorff 
zu vereinbaren, um essenzielle Fragen zu klären. 
 
 
 
 
Esther Planton schließt die Sitzung um 18.15Uhr 
 
 
 
Klagenfurt, 15.November 2009 
 
 
 
Esther Planton                                                                               
Vorsitzende der Studienvertretung der Angewandten Musikwissenschaft                                                                               
 
 
Johanna Weichard 
Schriftführerin 
  
 
 
 


